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Sarganser Schulbiotop aufgewertet
22 Lernende der ERZ (Entsor-
gung und Recycling Zürich,
eineAbteilung desTiefbau-
und Entsorgungsdepartementes
der Stadt Zürich) haben
eine solide Holzplattform mit
Zugangssteg für das Biotop
beim OZ Sargans konstruiert.

Von Hans Hidber

Sargans. – Seit einigenTagen führt ein
solider Steg zur neu erstellten Holz-
plattform über dem Schulbiotop des
OZ Sargans, wo künftig Schulklassen
beim Biologieunterricht die vielfälti-
gen Pflanzen und Lebewesen des Bio-
tops aus allernächster Nähe betrach-
ten können. Zur Anlage gehört auch
einTisch aus massivem Holz, der sich
zur Präsentation und Erklärung von
vorübergehend eingefangenen Be-
wohnern des Biotops durch Lehrper-
sonen eignet. Das Ganze haben letzte
Woche in nur dreiTagen Lernende des
ERZ (siehe Kasten) in einem Work-
shop erstellt. Der Schule Sargans ent-
standen keine Kosten.
ZumSchutz von Flora und Fauna ist

die Anlage eingezäunt und wird nur
unter Aufsicht für schulische Zwecke
gebraucht.

Bunt gemischt
Die Lernenden des ERZ verteilen sich
auf 11 Lehrberufe in verschiedenen
Betrieben.Von den 22 jungen Leuten,
haben die meisten Migrationshinter-
grund und befinden sich in unter-
schiedlichenAusbildungsphasen vom
ersten bis zum vierten Lehrjahr. An-
gesichts des professionell wirkenden
Endprodukts des Workshops könnte
man meinen, es seien Lernende aus
der Holzbearbeitungsbranche am
Werk gewesen. Fehlanzeige: Nur ein
Einziger steckt in der Ausbildung als
Holzbearbeiter (Werk und Bau),

knapp die Hälfte der Beteiligten
strebt einem nichthandwerklichen
Lehrabschluss entgegen (Kaufleute,
Informatik, Technologie etc.) Die üb-
rigen werden Gerätemechaniker,
Fachleute für Nutzfahrzeuge und
Strassentransporte, Recycling etc.Die
so zusammengewürfelte Gesellschaft
– manche der Lernenden sahen sich
wegen den erwähnten unterschiedli-
chen Ausbildungen und Arbeitsplät-
zen zum ersten Mal – zu einer struk-
turierten Gesamtgruppe zusammen-
zuführen, war eine anforderungsrei-
che Aufgabe des professionellen Be-
treuungsteams.
An der kleinen Übergabefeier des

«Produkts» an die Schule Sargans

zeigten sich beide Seiten gleicher-
massen begeistert über das gelunge-
neWerk. EinVertreter der Lernenden
lobte die unkomplizierte und freund-
schaftliche Zusammenarbeit und Be-
gegnungen mit den Lehrpersonen
und Schülern.

«Erstaunliche Leistung»
Auch Coach Stefan Christmann war
rundum zufrieden und rühmte die
gute Zusammenarbeit mit der Schu-
le, wobei er dem Hauswart Paul
Mannhart ein besonderes Kränzchen
wand. Schulleiterin Hedi Zogg,Bern-
hardAggeler alsVertreter der Lehrer-
schaft und Schulratspräsident Bern-
hard Hauser richteten Worte des

Dankes an die Lernenden sowie an
deren Betreuungspersonen.
«Das Biotop hat mit dieser er-

staunlichen Leistung in so kurzer
Zeit eine erhebliche Aufwertung er-
fahren», freute sich unter anderem
Bernhard Aggeler. Stellvertretend
für die Schülerschaft verlasen je zwei
Schüler und Schülerinnen der zwei-
ten Sekundarklasse kleine Dankes-
briefe an dieAdresse der Lernenden,
die sie bei ihren Begegnungen als
freundlich und «cool» erlebt hatten.

Mit Dank verabschiedet
ZumAbschluss der kleinen Feier er-
hielten alle Lernenden aus der Hand
von BernhardAggeler ein eigens für

diesen Einsatz kreiertes Diplom, und
von Schulleiterin Hedi Zogg konnten
sie als Andenken einen Schlüsselan-
hänger mit dem Logo der Gemeinde
Sargans entgegennehmen. Schulrats-
präsident Bernhard Hauser bedachte
das Leitungstrio ebenfalls mit einem
Präsent, bevor mit einem kleinen
Apéro der definitive Schlusspunkt
gesetzt wurde.

Können auf ihr Werk stolz sein: An der kleinen Übergabefeier berichten Lernende über ihre Erfahrungen. Bilder Hans Hidber

228 neue Schüler sind am BZSL gestartet
Vergangene Woche ist auch das Berufs- und Weiterbildungszentrum Sarganserland (BZSL) ins neue Schuljahr gestartet. Dabei konnten 228
neu eintretende Lernende in 13 ersten Klassen begrüsst werden, darunter diejenigen des Detailhandels (Bild links) und des KVs (Bild rechts).
Aktuell besuchen nun 746 Lernende und Studierende in 38 Kursen und Lehrgängen das BZSL: 307 die Grundbildung Detailhandel, 126 die
kaufmännische Grundbildung und 313 im Bereich Gesundheit.

Jedes Jahr ein Projekt
Die Firma ERZ (Entsorgung und
Recycling) der Stadt Zürich führt
alljährlich in der letzten Schulferi-
enwoche einenWorkshop für ihre
Lernenden durch, in welchem die-
se möglichst selbstständig ein grös-
seres Holzprodukt herstellen müs-
sen. Das Produkt soll jeweils einer
Schule oder einer sozialen Institu-
tion zukommen, mit welcher im
Vorfeld ein Produkt vereinbart
wird. Auf der Suche nach einem
neuen Projektträger ist die Firma
ERZ – auf Anregung von Jürg
Capol – auf die Schule Sargans ge-
stossen. Projektziel war die Erstel-
lung einer massiven Holzplattform
mit Zugangssteg beim Biotop des
OZ Sargans aufgrund vorgegebe-
ner Pläne. Die Lernenden führen
jeweils die gestelltenAufgaben von
der Planung der Arbeitsabläufe
über das Zuschneiden der Einzel-
teile bis hin zur Montage selbst-
ständig durch. Koordiniert wurde
das Ganze durch den erfahrenen
Personalcoach Stefan Christmann,
die fachtechnischeAnleitung oblag
dem Holzbearbeitungsprofi Rai-
ner Steiert, und als Verantwortli-
che des ERZ fungierte Sabrina
Diem als Administratorin und Be-
treuerin vor Ort. (hi)

Aufwertung des Biotops: Dank der Plattform können Pflanzen und Lebewesen des Biotops aus nächster Nähe
beobachtet werden.

Bei strömendem Regen: Eine Zweiergruppe verschraubt die Querbalken des
Stegs zur Plattform.

Lernen, sich selbst
zu verteidigen
Heiligkreuz. – Der Judo- und Ju-
Jitsu Club Ni-Honto Heiligkreuz
bietet ab September Judo- und
Selbstverteidigungskurse an. Der
Judokurs (für Kinder ab 7 Jahren)
findet ab 5.Septemberwöchentlich
jeweils freitags von 18 bis 19.30
Uhr statt. Der Selbstverteidigungs-
kurs für Mädchen und Frauen (ab
12 Jahren) findet ab 1.September
jeweils montags von 19.30 bis 21
Uhr statt. In denTrainings erlernen
die Teilnehmenden die Kampfele-
mente, die zur Selbstverteidigung
bzw. für denWettkampfsport trai-
niert werden. Nebst dem Ziel, die
körperliche und geistige Gesund-
heit zu fördern, sind diese Sportar-
ten auch eine Schule für dasVerhal-
ten im Leben abseits derTrainings-
matten. (pd)

Weitere Informationen finden sich online
unter www.nihonto.ch; für Anmeldungen
und Fragen kann man sich direkt unter
tk@nihonto.ch melden.


